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Also ich muss hier mal etwas loswerden,

ich war eigentlich immer nur stiller Mitleser aber so langsam fehlt mir jegliches Verständnis.

Dem Forum nach könnte man der Meinung sein, das Lehramt sei der schlimmste, schwierigste,
am schlecht bezahlteste Beruf Deutschlands.

Viele sollten sich mal Gedanken darüber machen aus welcher Position heraus hier geschrieben
wird.

Netto Gehälter von denen der Großteil der Bevölkerung nur träumen kann, ja teilweise lange
Arbeitszeiten, aber arbeiten von 7-17/18 Uhr sind auch in der freien Wirtschaft keine Seltenheit.

Sichere Pensionen und Unkündbarkeit.

Natürlich gibt es auch im Lehramt bezüglich Besoldung oder Tätigkeiten Differenzen über die
man Diskutieren soll.

Aber bei manchen Threads denkt man, Lehrer sein verdammt worden ein Qualvolles Leben bis
zum Tod führen zu müssen.

Wenn ich das mit Freunden oder Nachbarn vergleiche, die bei teilweise gleichem Workload
DEFINITV mit weniger am Ende des Monats dastehen als Lehrer, kann ich hier nur mit dem Kopf
schütteln...

So genug gemeckert...
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